
Bündnis 90/Die Grünen
im Stadtbezirksrat Linden-Limmer

Anfrage gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover in die 
nächste Sitzung des Bezirksrates

Geplanter Abriss und Neubau Dornröschenbrücke

Der angekündigte Abriss und Neubau der Dornröschenbrücke mit einer projektierten Dauer von 
18 Monaten wirft bereits im Vorfeld etliche Fragen auf. Einige bitten wir zur Einschätzung der 
Situation und zum Schutz der besonders betroffenen Anrainer, wie dem Dornröschen-Biergar-
ten, zeitnah zu beantworten.

1.) Ist ein zügigerer Brückenneubau denkbar, wie er etwa mit der Autobahnbrücke der A46 
bei Hagen in 100 Tagen realisiert wurde (beispielsweise durch Anlieferung von Fertig-
modulen über die B6/Bremer Damm oder über Kanal und Leine)?

2.) Stehen seitens der Verwaltung Alternativen zu einer Behelfsbrücke im Gespräch, wie 
etwa Pontonbrücke mit Kanutendurchlass, Stahlcontainerbrücke oder temporärer Fähr-
betrieb?

3.) Bis zu welchem Zeitpunkt kann bei einer Verschiebung des Vorhabens die Dornröschen-
brücke unter Ausschöpfung aller Fristenverlängerungen und Gewichtsreduzierungen 
längstens baurechtlich für den Rad- und Fußverkehr geöffnet bleiben bzw. ließe sich, 
ähnlich wie seinerzeit bei der Justus-Garten-Brücke, durch Verstärkungen und Stützen 
der Abrisszeitpunkt verlängern?
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